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(SOTTES-GESCHICHTEN. Beıträge einer systematischen Theologıe. Für Gottfried
Bachl Hrsg VO W.lhelm Achleitnerund Ulrich Wıinkler. Freiburg—-Basel-Wıen: Her-
der 19972 465
Der Salzburger Systematıker hat seiınem 60 Geburtstag eiıne schöne un: teıls

recht persönlıche Festschriftft erhalten. Eın Graphik-Zyklus „Meditationssteine” glıe-
ert die Gruppen der Beıträge, erganzt durch WwWwel weıtere Radıerungen (und dıe „Me-
tamorphose” auf dem Umschlag), VO Friedl, mı1t dem das Mauthausen-Buch
uch Dıinge haben ıhre Tränen herausgegeben hat Un den eıl 11 beschließen 20 (58e-
dichte der Salzburgerın (arsten. Dıie Sachbeiträge sınd ach den Hauptarbeıitsthe-
mMen des Jubilars In ünf Kapıtel zusammengefadßst: Ott. Licht un!: Liebe Zum
Thema Analogıe Kraus); Celan Sachs (K.-/. uschel); Kants Reich-Gottes-
Idee Habichler); Trinitariısche Formeln der Öösterreichischen Hırtenbriete 1Im Ersten
Weltkrieg (Achleitner). Kreuz. Als Ort christlicher Identität, 1m Anschlufß Kı-
tamorı (J. Mödlhammer); Kreuzes-Weiısheıt Uun: Sprachschönheıt be1 Frasmus

Rotterdam Schmidinger); Christlich-jüdische Zusammenarbeit 1m Schatten
des Holocaust Schubert); Dıie neuntLe Stunde in der deutschen Gegenwartslıteratur
mıt den Schwerpunkten Huchel un (Korbes Dorst Wa JI Tod UN: Le-
ben danach. Dıe „letzten Dinge"” VO Diekamp ber Wıttgenstein Rahner un: Hork-
heimer Raberger); (sOtt als Machrt der treien Gewiınnung (J. Brantschen);
Apokatastasıs beı Barth? Winkler); Iso dreı Beıträge ZUur Hölle 1mM ınn der uch
VO VE  en Hoffnung zwischen Heils-Sicherheıt un Sıcherheıit bzgl eiınes
doppelten Ausgangs der Geschichte. Außerdem die Frage ach Chiliasmus be1 Bern-
hard Clairvaux inkler); SOWwl1e ach der ınn- und Zielfrage eım Aquımaten:
Erkenntnis und Liebe als Glücksweg ühn); der christlichen Lebensehrturcht:

Mamertus, Goethe, Schweitzer, gegenüber der antıken Scheu VOT Leben un:! 'Tod
Speyer). Mensch. Zu einer theologischen Anthropologie des Bezugs

Quietismus, Leistungsethos un: „Selbstlosigkeit” Ortner); Kındseıin 1n Gesellschaft
und Kıirche heute un 1m Beilner); wel Beıträge wıder die Eva-Tradıtion
(S. Heine, Leisch-Kiesl); ZUT Tradıtion der geistlichen Multterschaft Gössmann);
schliefßlich, mıiıt 1:1 Abbildungen illustriert, die düstere Geschlechter-Thematik bei

Beckmann Rombold) Religion. Den gemeınsamen Hintergrund bıldet hıer
dıe fundamentalıstische Herausforderung, VO Plädoyer tür die Rationalıtät der
Wahrheit Beinert) ber Belege ZUuU Faszınatıon des Untergangs (F Niewiadomskı1ı)
ZUrFr Absage Angst zugunsten eiıner Erziehung Zur Ehrturcht Bıesinger) SOWI1eEe Re-
flex1ıonen aUS der Erwachsenenbildung 1ın den gegenwärtigen Schwierigkeiten Re-
nöckl) Das 1St. Jetzt 11UT eıne Aufzählung; sS$1€e kann immerhiın Interessenten Hınweilise
bıeten, 1mM Hıstorischen Celan-Sachss, Kant, LErasmus, Bernhard, Beckmann S
stematisch hat ohl nıcht blo{fß Umfang der Beıitrag Beıinerts das oröfßte Gewicht.
Der Schlufßteil oıbt ach Elementen einer Biographie (nachmals Friedl, Cousın des
Geehrten) eıne Bıbliographie der Bücher, Auftfsätze und Rezensionen Bachls; eın Ver-
zeichnıs der beı iıhm gefertigten Dıplomarbeıten und Dıssertationen; schliefßlich fünf
Antworten Ehemaliger auf die Frage, WAas s1e VO ihrem Lehrer gelernt hätten.
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SUDBRACK, OSEF, ugen Drewermann die Menschlichkeit des Christentums. Würz-
burg: Echter 1992 132
Im ersten eıl des Büchleins stellt die Person un Grundaussagen seınes Autors

VO Der zweıte eıl benennt Punkte für eınen offenen Dıalog als „Grundforderung
VO un: ebenso Eugen Drewermann“ Im Spektrum der Wortmeldungen sıeht diese
sıch auf der Gegenseıte Zur Rezension Bergers, uch 1mM Eiıngeständnıis ihrer Unge-
nauıigkeıt und Subjektivıtät, weshalb sıch einen kritischen Leser wünscht (7) 5Sympa-
thisch berührt das einläfßsliche Verstehensbemühen, das gleichwohl schon eingangs
Z Psychoanalyse des Franz VO Assısı deutliche Kritik zuläßt. selbst kommt in
breıiten Zıtaten Wort, einladend bewegenden WI1€ uch — und abschreckenden. Al-
lerdings findet seıne Krıtık deutlich mehr Verständnıis als dıe seiner Kritiker. Psycholo-
Z1€, die Bılder, Jesus In Leben, Tod und Auferstehung, menschliche Angst und (Gsottes
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